
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Heilige Woche 

Hohes Osterfest 
Weißer Sonntag 
Nr. 15-16-17 / 2023 

2. April – 23. April 2023 
 



Liebe Gemeindemitglieder und Freunde von St. Jakob und Sossau! 

Es ist eine wahrhaft herausfordernde Zeit, in der wir leben. Wir brauchen nur den 

Fernseher anzumachen, die sozialen Medien zu verfolgen, die Zeitung aufzuschla-

gen und zuweilen zu hören, was die Menschen reden, dann macht uns vieles 

Angst. Der Krieg in der Ukraine und in vielen Krisenherden der Welt, die Inflation, 

die steigenden Energiekosten, der spürbare Klimawandel, die rohe Umgang man-

cher Menschen mit ihrem Nächsten – es ist 

so vieles, das uns traurig und hilflos macht. 

Wir leben in einer Zeit großer Ungewissheit. 

 

In dieser Zeit feiern wir die heilige Woche. 

Wir werden hineingenommen in den Einzug 

Jesu nach Jerusalem, wo die Menschen ihn 

jubelnd empfangen und nur wenige Tage 

später lautstark seinen Tod fordern – aufge-

hetzt durch Meinungsmacher und „fake 

news“. Wir werden hineingenommen in das 

letzte Abendmahl, bei dem Jesus sich von 

seinen Jüngern verabschiedet und in den 

schlichten Zeichen des Brotbrechens und 

der Fußwaschung den Maßstab für seine 

Nachfolge setzt. Wir erleben den Verrat 

durch jemanden, der sich als Freund ausge-

geben hatte, und müssen feststellen, dass 

Treueschwüre oftmals nur eine kurze Haltbarkeitsdauer haben. Wir werden Zeu-

gen der Todesangst Jesu, der Folter durch die römischen Besatzer und seinen elen-

den Tod am Kreuz. 

 

Und wir feiern die Auferstehung Jesu, den Sieg über den Tod, den Verrat und die 

Unmenschlichkeit. 

 

In dieser Zeit voller Ungewissheit dürfen wir daher gewiss sein, dass wir in den 

Ängsten und Sorgen, die wir durchleben, nicht allein sind und dass uns trotz allem 

Krieg, Leid und Not das „Leben in Fülle“ zugesagt ist.  

 

In seiner Osterbotschaft im Jahr 2011 sagte Papst Benedikt XVI.: „Der auferstan-

dene Christus (...) ist bei uns bis zum Ende der Zeiten. Lasst uns in dieser verwun-

deten Welt hinter Ihm hergehen und das Halleluja singen. In unserem Herzen sind 



Freude und Schmerz, auf unserem Gesicht Lächeln und Tränen. Das ist unsere irdi-

sche Wirklichkeit. Aber Christus ist auferstanden, er lebt und geht mit uns. Des-

halb wollen wir singen und treu unserem Auftrag in dieser Welt mit dem Blick auf 

den Himmel gerichtet weitergehen“. 

 
In österlicher Freude grüßen Sie 
 

Johannes Hofmann     Kanikyam Arva 
           Stadtpfarrer                  Kaplan 

 

P. Thomas OCarm.     Rupert Loichinger 
           Pfarrvikar                   Diakon 

 

Berthold Helgert      Franz Xaver Weigl 
         Pfarrer i.R.                Pfarrer i.R. 

 

Hermann Eckl      P. Philipp Schmidbauer 
Studentenpfarrer              Religionslehrer i.K. 

 

Heike Kellner  Martin Gregorius  Antoinette Krien 
Pastoralreferentin       Kirchenmusiker  Religionslehrerin i.K. 

 



] RÜCKBLICK – RÜCKBLICK – RÜCKBLICK ] 
 

MMC-Hauptfest 2023 

1646 wurde die MMC 
Straubing „Maria Verkündi-
gung“ gegründet. 377 Jahre 

sind seither vergangen. Die MMC 
Straubing zählt zurzeit knapp 5000 
Mitglieder in 124 Pfarrgruppen. Am 
Vierten Fastensonntag fand das Haupt-
fest der Marianischen Männerkongre-
gation statt, in diesem Jahr wieder in 
gewohnter Weise. Es war eine schöne 
und ansprechende Feier. Die Vertreter 
der einzelnen Ortsgruppen waren mit 
ganzem Herzen dabei und haben die 
Sodalen aus den Pfarreien vertreten. 

Die Feier hatte schon am Morgen mit 
der Feier der Versöhnung bei vier 
Beichtvätern und der Frühmesse in der 
Basilika begonnen. Anschließend bete-
ten die Obmänner und Sodalen vor dem 
Allerheiligsten den Rosenkranz in den 
Nöten und Anliegen der Zeit. Präfekt 
Josef Kolbinger begrüßte vor der 
Messe die versammelten Obmänner 
und den 3. Bürgermeister der Stadt 
Straubing, Werner Schäfer. Er dankte 
für das Engagement der Männer und 
ihr Einstehen für den Glauben. Den 
Festgottesdienst zelebrierten der emeri-
tierte Erzbischof von Bamberg, Dr. 
Ludwig Schick in Konzelebration mit 
dem Zentralpräses der MMC, Msgr. 
Pfarrer i.R. Georg Dunst, Stadtpfarrer 
Johannes Hofmann, Kaplan Arva Ka-
nikyam, Pfarrvikar P. Thomas Nelliya-
niyil Varghese OCarm. und P. Philipp 
Schmidbauer OPraem. Am Altar assis-
tierte Diakon Rupert Loichinger. Eine 
große Reihe von Bannern gaben dem 

Hauptgottesdienst ein festliches Ge-
präge. Es war ein prächtiges Bild. 
Am Nachmittag waren zur Marienfeier 
mit der anschließenden eucharistischen 
Prozession auf dem Stadtplatz noch 
einmal viele Sodalen gekommen, die 
wahrlich ein sprechendes Glaubens-
zeugnis gegeben haben. 
Das Straubinger Tagblatt und die Re-
gensburger Sonntagszeitung haben aus-
führlich vom „Stecker-Manner-Fest“ 
berichtet. Auch dafür von Herzen Ver-
gelt’s Gott, ebenso allen, die an diesem 
Tag tatkräftig angepackt haben. 
 

Bußgottesdienst 

Jedes Jahr kommen wir in den Tagen 
vor dem Palmsonntag zum Bußgottes-
dienst zusammen. Allen, die gekom-
men sind, sei von Herzen gedankt. 
 

Waren aus der „Einen Welt“ – Palm-
büscherlverkauf – Osterkerzen 
Am Misereor-Sonntag wurden wieder 
fair gehandelte Waren verkauft. Es ka-
men € 285.- zusammen. Allen, die sich 
beteiligt haben, vor allem Herrn Hein-
rich Aigner für sein unermüdliches En-
gagement, sei von Herzen Dank gesagt. 
Im Pfarrbüro gibt es auch während des 
Jahres fair gehandelte Waren zu kau-
fen. 
Den Frauen des Frauenbundes danken 
wir für den Verkauf von Palmbüscherl. 
Frau Margot Bornschlegl und ihr Team 
haben auch heuer wieder fleißig gebun-
den. – Danke auch den Firmbewerbern 
für das Basteln der Osterkerzen, ange-
leitet von Frau Heike Kellner. 



Pfarrgemeinderat St. Jakob 

Vor kurzem trafen sich die Frauen und 
Männer des Pfarrgemeinderates zur 
Sitzung im Stiftskeller. Nach dem 
geistlichen Wort und der umfangrei-
chen Reflexion der vergangenen 
Monate ging es um die Planung des 
großen Chor- und Orchesterkonzertes 
mit der Orgelsymphonie von Camille 
Saint-Saens am Samstag, 20. Mai. Ein 
weiterer wichtiger Programmpunkt war 
die Eröffnung der St. Wolfgangs-
Woche, die von Samstag, 17. Juni, 
bis Dienstag, 20. Juni für die Region 
Straubing-Deggendorf in St. Jakob 
stattfindet. 
Die Kar- und Ostertage werden in der 
gewohnten Form stattfinden. Wir 
freuen uns auf schöne Kirchenmusik 
und danken heute schon allen 
Mitwirkenden, vor allem auch in der 
Vorbereitung auf die festlichen Tage. 
 

 

OSTERN 

Darauf kannst du dich verlassen: 
Hoffnung 
wächst nicht in den Himmel. 

Liebe 
bewahrt nicht vor Leid. 

Vertrauen 
schützt nicht vor dem Tod. 

Alle Wege führen zum Grab. 
 
Am Grab beginnen alle Wege neu. 
Vertrauen 
überdauert den Tod. 

Liebe 
durchdringt das Leid. 

Hoffnung 
wächst in den Himmel. 

Darauf kannst du dich verlassen: 
Ostern. 

Eleonore Beck 

 

+ TERMINE – TERMINE – TERMINE + 
 

Die Kollekte am Palmsonntag 

ist traditionell für die kirchlichen und 
sozialen Aufgaben im Heiligen Land. 
Unsere Gabe soll ein Zeichen der Ver-
bundenheit mit den Menschen dort 
sein.  

Am Osterfest bitten wir um Ihre Unter-
stützung für Liturgie, Kirchenmusik 
und Blumenschmuck in der Basilika 
und in der Wallfahrtskirche Sossau. 
Die Kinder können am Palmsonntag, 
am Karfreitag um 10.00 Uhr oder auch 
beim Familiengottesdienst am Oster-
sonntag ihr Opferkästchen abgeben. 
 

Chrisammesse 

Fast unbemerkt von vielen Pfarrge-
meinden findet jedes Jahr in der Kar-
woche ein besonders wichtiger Gottes-
dienst im Dom statt. Es ist die „Missa 
chrismatis“, die sog. Chrisammesse. 
Am Montag der Karwoche ist dieser 
Gottesdienst mit unserem Diözesanbi-
schof Rudolf Voderholzer im Dom St. 
Peter in Regensburg. 

VOR DEM OSTERFEST werden die 
heiligen Öle für des ganze folgende 
Jahr geweiht. Die Salbung mit ihnen 
bringt uns in Berührung mit Jesus 
Christus, dem Gesalbten Gottes. Wir 



werden mit ihm verbunden und dürfen 
teilnehmen an seinem Leben.  

Die FEIER DER ÖLWEIHE leitet 
der Bischof der Diözese. Dazu haben 
sich die Priester und Diakone aus dem 
ganzen Bistum um ihn versammelt. In 
Gemeinschaft mit dem Bischof sind sie 
für die Feier der Sakramente in den 
Pfarrgemeinden zuständig. 

Im Rahmen der Eucharistiefeier erneu-
ern die Priester ihr Bereitschafts-Ver-
sprechen für den priesterlichen 
Dienst. So ist die Missa Chrismatis ein 
Zeichen der engen Verbundenheit der 
Priester mit dem Bischof. 

Nach der Erneuerung des Versprechens 
der Priester werden die Öle herbeige-
bracht. Als erstes wird in der Feier das 
KRANKENÖL gesegnet. Wie einst in 
Jesus Christus möge Gott sich auch 
heute der Kranken erbarmen und sie in 
Liebe aufrichten. Dann betet der Bi-
schof über dem Öl für die Taufbewer-
ber, dem KATECHUMENENÖL. 
Gott möge ihnen Kraft, Entschlossen-
heit und Weisheit geben, dass sie zu 
überzeugten Christen werden. 

Als letztes wird das kostbarste Öl ge-
weiht, der CHRISAM. Er wird bei der 
Taufe, Firmung, Priester- und Bi-
schofsweihe verwendet. Wie sein Duft 
sofort zu riechen ist, so soll auch am 
Leben der damit Gesalbten erkennbar 
sein, dass sie zu Christus gehören. 

Nach dem Gottesdienst nehmen Vertre-
ter aus den acht Regionen des Bistums 
im Dom die heiligen Öle für die Sakra-
mentenspendung in den Pfarreien des 
Bistums in Empfang. 
 

Feier der Hauskommunion 

Wir laden für die Karwoche zur Feier 
der Hauskommunion ein. Wer nicht 
zum Gottesdienst kommen kann, möge 
sich telefonisch im Pfarrbüro melden. 
Gerne kommen wir bei Ihnen vorbei 
und spenden Ihnen in der häuslichen 
Feier die heilige Kommunion. 
 
Kreuzweg durch die Stadt 

Seit vielen Jahren beten wir am Diens-
tag in der Karwoche den Kreuzweg 
durch die Stadt und bringen die ver-
schiedenen Anliegen dieser Zeit vor 
Gott. Wir wollen auf diesem Weg für 
alle Menschen dieser Welt beten, die 
ein Kreuz tragen müssen, sei es Krank-
heit, Naturkatastrophen, zerbrochene 
Beziehungen, der Krieg in der Ukraine 
und an anderen Orten, Unfrieden, Un-
zufriedenheit usw. Beginn des Kreuz-
weges ist um 19.00 Uhr in der Basi-
lika. Er dauert etwa eine Stunde und 
endet in der Karmelitenkirche. Sollte es 
sehr schlechtes Wetter haben, dann be-
ten wir den Kreuzweg in der Basilika. 
 
Beichtgelegenheit 

Wir laden an folgenden Terminen zur 
Feier der Versöhnung, dem Bußsakra-
ment, in die Basilika ein: 
 

Samstag, 1. April  
15.00 – 16.00 Uhr 

Gründonnerstag, 6. April  
15.00 – 16.00 Uhr 

Karfreitag, 7. April  
9.00 – 10.00 Uhr 

Karsamstag, 8. April  
10.00 – 11.00 Uhr 
 



Auch in Sossau sind Sie bei Pfarrer 
Helgert herzlich zur Feier der Versöh-
nung willkommen. Telefonisch können 
Sie unter 10588 einen Termin verein-
baren. Und natürlich sind wir den Mit-
brüdern im Karmelitenkloster dankbar 
für ihren treuen Dienst der Versöhnung 
im Beichtstuhl. 
 

Erstkommunionkinder 

Am Gründonnerstag begehen wir das 
Gedächtnis an die Einsetzung der Eu-
charistie. Aus diesem Grund laden wir 
die Erstkommunionkinder dieses Jahres 
mit ihren Eltern und Großeltern ein, bei 
diesem Gottesdienst dabei zu sein. Die 
jungen Christen sind aber nicht nur am 
Gründonnerstag willkommen, sondern 
auch zu allen liturgischen Feiern an den 
weiteren Tagen. 
Beim Familiengottesdienst am Weißen 
Sonntag bekommen die Kinder der 3. 
Klassen der Grundschule Jakob und 
des Bildungszentrums St. Wolfgang 
ihre weißen Kommunion-Gewänder 
überreicht. 
In der Woche vor der Erstkommunion 
sind die Angehörigen der Erstkommu-
nionkinder zum Bußgottesdienst und 
zum Elternabend eingeladen. 
 

Gottesdienste 
in Kagers und Frauenbrünnl 

Wir freuen uns, dass nach der Osterok-
tav die traditionellen Werktagsgottes-
dienste in unseren Filialkirchen Kagers 
und Frauenbrünnl wieder beginnen 
können. Nach der Winterpause feiern 
wir dort wieder Eucharistie und laden 
gerade die Mitchristen aus den dortigen 
Ortsteilen herzlich zur Mitfeier ein. 
 

Osterkerzenverkauf 

Vor der Feier der Osternacht gibt es 
heuer wieder Kerzen mit stehenden 
Schutzhüllen, die man auf die Bänke 
stellen kann. Sie werden vor der Oster-
nacht an den Kirchtüren zum Preis von 
€ 1,00 angeboten. 
Weitere Osterkerzen (Drei-Tage-Bren-
ner), die man auf die Gräber der Ver-
storbenen stellen kann, werden auch 
zum Mitnehmen bereitgestellt. Wir sind 
dankbar, wenn Sie dafür einen ange-
messenen Obolus entrichten. 
 

Stellenwechsel 

Pfarrer Johannes Hofmann übernimmt 
eine neue Aufgabe. Er wird zum 1. 
September Leiter der Pfarreiengemein-
schaft Langquaid – Sandsbach – Se-
merskirchen im Landkreis Kelheim. 
Die Pfarrei St. Jakob mit der Expositur 
Sossau wird in der kommenden Woche 
ausgeschrieben, so dass bald feststehen 
wird, wer im Herbst als neuer Pfarrer 
nach St. Jakob kommt. 
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Kirchenmusik an St. Jakob 
Wir freuen uns für die kommenden Tage der Karwoche und des 
Osterfestes auf schöne Kirchenmusik. Die kirchenmusikalische 
Leitung der Gottesdienste des SACRUM TRIDUUM liegt in 
den Händen von Martin Gregorius, dem wir zusammen mit den 
anderen Mitwirkenden für sein Engagement herzlich danken. 
 

Gründonnerstag, 6. April 19.00 Abendmahlsgottesdienst 
Meditative Taizé-Gesänge u.a. 

 21.00 Mit dem Herrn am Ölberg wachen 
 22.00 Mit dem Herrn den Kreuzweg gehen 
Karfreitag, 7. April 09.00 Kreuzweg für Erwachsene 
 11.00 Kreuzweg der Kinder 
 15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben 

unseres Herrn Jesus Christus 
A cappella-Gesänge 

 20.00 „Deinen Tod, o Herr, verkünden wir“ 
Gebet vor dem Kreuz 

Samstag, 8. April 20.30 Die Feier der Osternacht 
Festliche Chor- / Bläser und Orgelmusik 
„St. Jakob Brass“, Ltg. Paul Windschüttl 
Orgel und Gesamtleitung: Martin Gregorius 

Ostersonntag, 9. April 10.00 Familiengottesdienst 
Musik für Sopran und Orgel 

 11.30 Spätmesse 
 19.00 Abendlicher Festgottesdienst 
Ostermontag, 10. April 10.00 Familiengottesdienst 
 11.30 Spätmesse 
 19.00 Abendmesse 

 
 

Der Kath. Frauenbund 

lädt seine Mitglieder zum indischen 
Kochabend mit Kaplan Kanikyam Arva 
ein. Kaplan Arva wird am Donnerstag, 
27. April, um 18.00 Uhr im Pfarrsaal 
von St. Jakob indische Gerichte ko-
chen. Wegen der begrenzten Teilneh-
merzahl ist vorherige Anmeldung un-
bedingt erbeten bis spätestens Montag, 
24. April, bei Barbara Staubwasser 

(Tel.: 10872 oder Mail: h.staubwas-
ser@gmail.com. 
 

Bitte um das Kirchgeld 

Traditionell bitten die Pfarrei St. Jakob 
und die Expositur Sossau jedes Jahr mit 
dem Osterpfarrbrief um das jährliche 
Kirchgeld. Dieser Beitrag ist in erster 
Linie für die seelsorglichen Aufgaben 
bestimmt. Die Pfarrei investiert viel in 



die konkrete Arbeit am Menschen, vor 
allem für Kinder, Jugendliche und 
Senioren. Die pastorale Arbeit mit allen 
Generationen wird in unserer Pfarr-
gemeinde großgeschrieben, ebenso die 
Feier der Liturgie mit ansprechender 
musikalischer Gestaltung. Wir sind 
froh und dankbar dafür, dass unsere 
Gottesdienste und kirchenmusika-
lischen Feiern zum Lob Gottes und zur 
Freude der Menschen vielen Besuchern 
eine große Freude sind. Das sind nur 
einige Beispiele konkreter 
Gemeindearbeit. 

Sie wissen um die großen Aufgaben, 
die wir hier zu erledigen haben. Die 
Sorge um die Gottes-
häuser der Pfarrei 
St. Jakob und der 
Expositurgemeinde 
Sossau ist eine 
dauerhafte Herausfor-
derung. Nach dem 
Abschluss des ersten 
Bauabschnitts der 
Renovierung der St.-
Veits-Kirche hat die Kirchenver-
waltung St. Jakob im Jahr 2022 den 
zweiten Bauabschnitt begonnen, der in 
diesem Jahr weitergeführt wird. Auch 
wenn wir auf Zuschüsse von 
verschiedener Seite hoffen können, 
kommt ein nicht unerheblicher Teil der 
Kosten auf die Pfarrgemeinde St. Jakob 
zu. Die Kirche weiß um ihre 
Verpflichtung, Kulturdenkmäler zu 
erhalten, Kunst zu gestalten und das 
Erbe der Vorfahren fortzuführen. 

Unsere Bitte um das Kirchgeld wendet 
sich an alle, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und über ein ausrei-

chendes und gesichertes Einkommen 
verfügen. Kleinrentner und Empfänger 
von Sozial- oder Arbeitslosenhilfe sind 
beitragsfrei, ebenso behinderte und 
schwerbehinderte Menschen. 

Die Beitragszahlung bleibt Ihrem Er-
messen und Wohlwollen überlassen. 
Als Kirchgeld wurde pro Person der 
Betrag von 1,50 €uro festgesetzt. Wenn 
Sie darüber hinaus etwas spenden 
möchten, erleichtern Sie uns die Be-
wältigung der vielen anstehenden 
Aufgaben. Dafür möchten wir Ihnen 
besonders herzlich danken! 

Auf der Rückseite des Pfarrbriefes ist 
ein Überweisungsvordruck angefügt. 

Mit dem Vordruck 
können Sie den Betrag 
über Ihr Kreditinstitut 
oder auch online auf 
das Konto der 
Kirchenstiftung 
überweisen. Für die 
ordnungsgemäße 
Buchung ist die 
genaue Anschrift des 

Einzahlers erforderlich. Die Durch-
schrift der Überweisung gilt als 
Spendenquittung. Bar bezahlen kön-
nen Sie im Pfarrbüro zu den Bürozei-
ten – oder im Briefumschlag, den Sie in 
den Opferstock am Ausgang der Kirche 
einwerfen. Bitte vergessen Sie dabei 
nicht, Ihren Namen und Ihre Adresse 
anzugeben. 

Die Bitte um das Kirchgeld ist keine 
Mahnung, sondern eine Einladung, Ihre 
Pfarrgemeinde vor Ort zu unterstützen 
– im Voraus danken wir für Ihr 
Wohlwollen! 



] DIE FEIER DER LITURGIE 

DER ÖSTERLICHEN TAGE ] 
 

GRÜNDONNERSTAG 

Am Gründonnerstag hat Jesus 
Christus die Eucharistie eingesetzt. 
Er hat Brot und Wein mit seinen 
Jüngern geteilt und den neuen Bund ge-
stiftet. Wäre nicht Corona, dann könnte 
man an diesem Abend die Eucharistie 
unter beiden Gestalten empfangen. 
Diese Einladung kann schon seit Mo-
naten leider nicht mehr ausgesprochen 
werden. Aber der Empfang der Eucha-
ristie in Gestalt des Brotes ist – Gott sei 
Dank – wie gewohnt möglich. 

Nach alter Tradition wäscht der Vorste-
her der Gemeinde bei der Eucharistie-
feier am Gründonnerstag eigentlich 
auch mehreren Personen die Füße. Dies 
geschieht normalerweise nach dem 
Evangelium, das von diesem Tun Jesu 
an seinen Jüngern erzählt. Der Evange-
list Johannes berichtet davon. Dieses 
tiefe Zeichen der Fußwaschung muss 
heuer noch entfallen. 

Am Ende des Gottesdienstes wird die 
Eucharistie in das linke Seitenschiff 
übertragen und in das Sakramentshaus 
gestellt. Sie sind dort zum stillen Gebet 
eingeladen. Um 21.00 Uhr laden wir 
zur Ölbergwache ein und um 22.00 
Uhr beten wir mit dem Herrn zum Ge-
hen des Kreuzweges ein. 

KARFREITAG 

Die Liturgie vom Leiden und Sterben 
unseres Herrn Jesus Christus wird am 
Nachmittag des Karfreitags um 15.00 

Uhr begangen. Sie kennt drei Teile: 
Wortfeier – Kreuzverehrung – Kom-
munionfeier. Nach der Liturgie und am 
Abend um 20.00 Uhr herzlich eingela-
den, noch betend vor dem Kreuz zu 
verweilen. 

FEIER DER OSTERNACHT 

Die Feier der Osternacht beginnt um 
20.30 Uhr. Wir segnen das Feuer und 
entzünden die Osterkerze. Wir feiern 
den wichtigsten Gottesdienst des Jah-
res. 

Seit alters her ist Ostern der Termin für 
die Aufnahme neuer Mitglieder in die 
Kirche. Wir haben heuer in der Oster-
nacht zwar keine Taufe, werden uns 
aber dankbar an die Taufe erinnern und 
das Taufversprechen erneuern. 

Am Ende des Gottesdienstes werden 
die Speisen geweiht. Nach dem Segen 
verteilen die Seelsorger an den Türen 
des Gotteshauses Eier. Nehmen Sie 
bitte ein Ei und das Licht der Oster-
kerze mit nach Hause, auch für die al-
ten und kranken Mitchristen, die nicht 
kommen können. Nehmen wir alle in 
unsere Gemeinschaft herein, auch die, 
die sonst allein sind. Tragen Sie die 
Osterbotschaft weiter im Zeichen des 
Lichtes und des Wassers! 



OSTERSONNTAG 
UND OSTERMONTAG 

An diesen beiden Tagen laden wir zu 
festlichen Ostergottesdiensten ein. In 
allen Gottesdiensten des Ostersonntags 
werden nach altem Brauch die mitge-
brachten Speisen gesegnet. 
Wir freuen uns, dass am Ostersonntag 
beim Festgottesdienst das Ehepaar Gre-
gorius - Tinney musiziert und sicher die 
Herzen der anwesenden Gemeinde er-
hebt. Die Gemeinde singt bei allen 
Gottesdiensten österliche Lieder. 
Am Ostermontag sind Sie eingeladen, 
einen österlichen Spaziergang und so-
mit einen persönlichen „Emmausgang“ 
zu machen. Suchen Sie doch im Lauf 
des Tages ein Gotteshaus auf. Immer, 
wenn wir uns auf den Weg machen, 
wissen wir den österlichen Herrn bei 
uns, der „unterwegs mit uns redet und 

uns den Sinn der Schrift erschließt“ 
(vgl. Lukas 24,32). 

 
Fatimatag – 
Gebet in den Anliegen der Welt 

Im Monat April begehen wir am Don-
nerstag in der Osterwoche, 13. April, 
zusammen mit dem Marianischen Frau-
enbund Sossau in der Basilika St. Ja-
kob den Fatimatag. Wir lassen uns von 
der Mutter des Herrn an der Hand neh-
men und zu Christus führen. Wir be-
ginnen mit dem Rosenkranzgebet vor 
dem ausgesetzten Allerheiligsten um 
18.25 Uhr und feiern dann um 19.00 
Uhr Eucharistie. Prediger an diesem 
Abend wird der Zentralpräses der 
MMC, Pfarrer i.R. Msgr. Georg Dunst 
aus Wallkofen sein. 

Konzert 
mit dem Domchor aus Tuam 
Der „Cathedral Choir“ aus Tuam, der 
irischen Partnerstadt Straubings, gibt 
am Freitag, 14. April 2023, um 19.00 
Uhr, ein Konzert in der päpstlichen Ba-
silika St. Jakob. 
Die Zuhörerinnen und Zuhörer erwartet 
ein stimmungsvoller Abend mit Musik 
von Rutter, Stopford, Victoria, Jenkins, 
Coxhead und weiteren Komponisten. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
 
Würdig 
 

denk-würdig 

jener letzte Abend 

mit dem Herrn auf den Knien, 

dem Meister mit der Schürze, 

dem Ersten als Letztem 

beim Liebeserweis an 

seinen staubigen Brüdern. 
 

Liebens-würdig 

Teilt ER sich mit und aus, 

gibt sich her und hin für uns alle 

im gebrochenen Brot und 

eingeschenkten Wein 

als ewig treue Gegenwart 

im Sakrament des Altares. 
 

Anbetungs-würdig 

Das immerwährende 

Gedächtnis an IHN 

Als Vermächtnis von IHM, 

uns allen unauslöschlich 

und unauflöslich zutiefst 

ins Herz geschrieben. 

Paul Weismantel 



Wir feiern Gottesdienst in der Basilika St. Jakob  

 

Samstag, 01.04. Samstag der Fünften Fastenwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
R. Hagl für + Mutter Käthe Haide zum Sterbetag 

12.00 Uhr Orgelmatinee: 
An der Orgel spielt Sebastian Obermeier, Hunderdorf 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 
(aus Coronagründen nur für die Heimbewohner/innen) 

15.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16.00 Uhr 

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Christine Winter für + Neffen Fabian Niedermeier 

Sonntag, 02.04.  PALMSONNTAG – Kollekte f. Hl. Land und Hl. Grab 

 L1: Jes 50, 4-7  L2: Phil 2, 6-11  Ev: Mt 26, 14 – 27, 66 

9.45 Uhr Evangelium vom Einzug Jesu in Jerusalem und 
Segnung der Palmbuschen am Südeingang der Basilika  

 Feierliche Prozession in die Basilika, 

dort Familiengottesdienst 
 für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

MG: Fam. Bornschlegl für + Frieda und Erna Krinner 
MG: Fam. Baumgärtner für + Angehörige 
MG: Fam. Hofmann für + Angehörige 

11.30 Uhr Spätmesse 
Anna Diewald für + Ehemann Joseph u. + Tochter Gabriele Böhm 
MG: Familien Ernst und Bernhard für + Mama und Oma 
                                                              Herta Ernst zum 3. Sterbetag 

16.00 Uhr Kirche Kagers: Kreuzwegandacht 
mit der Kolpingsfamilie 

19.00 Uhr Abendmesse 
Ungenannt für die Armen Seelen 

Montag, 03.04. MONTAG DER KARWOCHE 

10.00 Uhr Hl. Messe: 
Ungenannt für die Armen Seelen 

 
  



 

Dienstag, 04.04. DIENSTAG DER KARWOCHE 

10.00 Uhr Hl. Messe: Rosa Bergschneider für + Ehemann Ludwig 

19.00 Uhr Kreuzweg durch die Stadt 

Mittwoch, 05.04. MITTWOCH DER KARWOCHE 

10.00 Uhr Hl. Messe: In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

Donnerstag, 06.04. GRÜNDONNERSTAG 

 L1: Ex 12, 1-8. 11-14  L2: 1Kor 11, 23-26  Ev: Joh 13, 1-15 

15.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16.00 Uhr 

19.00 Uhr Die Feier vom Letzten Abendmahl 
Wortgottesdienst – Eucharistiefeier- Übertragung des Allerheiligsten 

 Maria Eckl für + Kreszenz und Hermann Josef Bornschlegl 
MG: Fam. Vandieken für + Angehörige 
MG: Jürgen Winkler für + Ehefrau Helga Winkler zum Sterbetag 

anschl. stilles Gebet 

21.00 Uhr „Wachet und betet“ – Mit dem Herrn am Ölberg wachen 

22.00 Uhr Mit dem Herrn den Kreuzweg gehen 

Freitag, 07.04.  KARFREITAG 

 L1: Jes 52, 13 - 53, 12  L2: Hebr 4, 14-16; 5, 7-9   Ev: Joh 18, 1 - 19, 42 

 9.00 Uhr Kreuzweg 

 9.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 10.00 Uhr  

11.00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder 

15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus 
Wortgottesdienst – Kreuzverehrung – Kommunionfeier 

anschl. stilles Gebet vor dem Hl. Grab und vor dem Kreuz 

20.00 Uhr „Deinen Tod, o Herr, verkünden wir“ - Gebet vor dem Kreuz 
 

Samstag, 08.04. KARSAMSTAG 

Der Karsamstag ist ein stiller Tag, ohne liturgische Feier. Nur die Tagzeiten werden gebetet. 

Jesus ist wirklich gestorben. Er ist in die tiefste menschliche Not hineingegangen, er ist 

„hinabgestiegen in das Reich des Todes“. Er hat unserem Tod die Bitterkeit genommen. 

Wir wissen, unsere Gemeinschaft mit Christus überdauert den Tod. - Christus ist unser 

Leben und unsere Auferstehung. Das muss in unserem gegenwärtigen Leben sichtbar 

werden: in der Freude, die aus der Hoffnung und aus der Liebe geboren wird. 



Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden, 

und niemand kennt den Sohn, nur der Vater. 

Und niemand kennt den Vater, nur der Sohn 

und der, dem der Sohn es offenbaren will. 
 

Deshalb liebt mich der Vater, 

weil ich mein Leben dahingebe, 

um es wieder zu empfangen. 
 

(Mt 11, 27; Joh 10, 17) 

8.00 Uhr Laudes – Morgengebet zum Karsamstag vor dem Hl. Grab 

10.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr 

bis 13.00 Uhr  stilles Gebet vor dem Hl. Grab. 
Anschließend wird der Kirche für den Aufbau für Ostern geschlossen. 

Samstag, 08.04. OSTERNACHT 

20.30 Uhr Die Feier der Osternacht 

 Lichtfeier – Wortfeier – Tauffeier – Eucharistiefeier 
 für die + Priester und Ordensleute der Pfarrei St. Jakob 

für die Wohltäter der Pfarrei St. Jakob 
 MG: Marcel und Johannes Bernacki für + Pfarrer Wolfgang Mandl 

MG: Fam. Baumgärtner nach Meinung 
MG: Fam. Hofmann nach Meinung 

 Am Ende der Osternacht Segnung der Speisen. 

Sonntag, 09.04.  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN, 
OSTERSONNTAG 

 L1: Apg 10, 34a. 37-43  L2: Kol 3, 1-4  Ev: Joh 20, 1-9 od. Joh 20, 1-18 

10.00 Uhr Österlicher Familiengottesdienst mit Segnung der Speisen 
 für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

MG: Fam. Rothamer für + Ehemann, Vater und Opa u. + Tochter Anneliese 

MG: Christa Jäger für + Eltern Maria und Michael Bast 

11.30 Uhr Österliche Spätmesse mit Segnung der Speisen 
Fam. Bogner für + Mutter Gertraud Bogner 
MG: Marion Jungmeier für + Angehörige 

14.00 Uhr Österliche Messe in der Spitalkirche 
(aus Coronagründen nur für die Heimbewohner/innen) 

19.00 Uhr Österlicher Festgottesdienst  
Fam. Mardian für + Ludwig Steubl 
MG: Marcel Bernacki für + Amalie Gritsch, + St.Dir. Josef Waas 
                                                              und + Anton und Therese Waas 



Montag, 10.04.  OSTERMONTAG 

 L1: Apg 2, 14. 22-33  L2: 1Kor 15, 1-8. 11  Ev: Lk 24, 13-35 

10.00 Uhr Österliche Messe 
für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

11.30 Uhr Österliche Messe 
Rosi Haslbeck für + Mutter 

19.00 Uhr Österliche Messe 
Gisela Zepner für + Mutter Marta Hermann 
Sechs-Wochen-Amt für + Michael Pausder 

Dienstag, 11.04. DIENSTAG DER OSTEROKTAV 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Fam. Bornschlegl für + Mutter Rosa Bornschlegl zum Sterbetag 

 MG: Amalie Kettl für + Ehemann und Vater zum 3. Sterbetag 

Mittwoch, 12.04. MITTWOCH DER OSTEROKTAV 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Norbert Kirschner für + Ehefrau Christa und + Schwiegereltern 
MG: Hildegard Peringer für H.H. Pfarrer Richard Peringer zum Sterbetag 

MG: Christa Bernlochner für + Mutter zum Geburtstag 

Donnerstag, 13.04. DONNERSTAG DER OSTEROKTAV 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel) 
Marion Jungmeier für + Vater Dr. Erwin Schütz zum Sterbetag 

18.25 Uhr Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 

19.00 Uhr Fatimagottesdienst in Konzelebration 
mit Predigt und Lichterprozession 

 Prediger: Msgr. Georg Dunst, Zentralpräses der MMC 
Marianischer Frauenbund Sossau für + Mitglieder und Präsides 
MG: Marcel Bernacki für + Monika und Andreas Sötz und + Rudi Bachl 

Freitag, 14.04. FREITAG DER OSTEROKTAV 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Ungenannt für die Armen Seelen 

19.00 Uhr Festliches Chor-Konzert 
Ausführende: Domchor der Straubinger Partnerstadt Tuam 

Samstag, 15.04. SAMSTAG DER OSTEROKTAV 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
 Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 



17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Fam. Biendl für + Vater Johann Meinzinger zum Sterbetag 
MG: Fam. Feldmeier für + Nichte Anneliese Geiger 

Sonntag, 16.04.  2. SONNTAG DER OSTERZEIT - WEISSER SONNTAG 

 L1: Apg 2, 42-47   L2: 1Petr 1, 3-9   Ev: Joh 20, 19-31 

10.00 Uhr Österlicher Familiengottesdienst 
mit Übergabe der weißen Kleider an die Erstkommunionkinder 2023 
für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 
MG: Marcel Bernacki für + Oma und Verwandte und Bekannte 
MG: Ungenannt zu Ehren des Hl. Erzengels Raphael zum Dank 

11.30 Uhr Spätmesse 
Barbara Staubwasser für + Mutter Erika Kunze 

19.00 Uhr Festliche Abendmesse zum Abschluss der Osteroktav 
Inge Straßer für + Karl und Maria Schneider 
Sechs-Wochen-Amt für + Maria Meindorfer 

Montag, 17.04. Montag der 2. Osterwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe 
 Pfarrei St. Jakob für + Pfarrer Rudolf Korb zum Namenstag 

MG: Gerda Landstorfer für + Ehemann zum Namenstag 
MG: Sieglinde Muhr für + Eltern und + Freundin Emmi Guggeis z. Geb.tag 

Dienstag, 18.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Marianne Molz für + Ehemann zum Geburtstag 

19.00 Uhr Hl. Messe in Frauenbrünnl 
Für die Verstorbenen von Frauenbrünnl 

Mittwoch, 19.04. Hl. Leo IX. , Papst und Sel. Marcel Callo, Märtyrer 

10.00 Uhr Hl. Messe 
 In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

16.00 Uhr Schülermesse mit den Erstkommunionkindern, anschl. 1. Probe 

19.00 Uhr Bußgottesdienst 
für die Eltern, Paten und Angehörigen der Erstkommunionkinder 

Donnerstag, 20.04. Donnerstag der 2. Osterwoche 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel) 
 Stiftsmesse für + Eheleute Paul und Brigitte Mach, sowie + Elfriede Altschäffl 

  



 

Freitag, 21.04. Hl. Konrad von Parzham, Ordensbruder in Altötting 

10.00 Uhr Hl. Messe 
In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

16.00 Uhr 2. Probe für die Feier der Erstkommunion, anschl. Beichte 

19.00 Uhr Hl. Messe in Kagers 
Freunde der Kagerser Kirche für + Hertha Ernst 
MG: Anna Vandieken für + Anneliese Geiger 

Samstag, 22.04. Samstag der 2. Osterwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

15.00 Uhr Feier der Taufe von Raphael Max und Leya Valentina Huber 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 
(aus Coronagründen nur für die Heimbewohner/innen) 

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Fam. Dietz für + Sohn Stephan 

Sonntag, 23.04.  3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 L1: Apg 2, 14. 22-33  L2: 1Petr 1, 17-21  Ev: Joh 21, 1-14 

10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion der Grundschule St. Jakob 
für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 
MG: Erna Heigl für + Schwestern Rita, Hilde und Rosi 

11.30 Uhr Spätmesse 
Alexandra Masi und Kari Webs für + Eltern Erna und Franz Böck 
MG: Helmut Staubwasser für + Mutter Olga Staubwasser 

19.00 Uhr Abendmesse 
Sechs-Wochen-Amt für + Erika Aumer 

 
 
 

 

Wir feiern Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Sossau  
 

Samstag, 01.04. Samstag der Fünften Fastenwoche 

15.00 Uhr Beichtgelegenheit im Pfarrhaus bis 16.00 Uhr 
  



Sonntag, 02.04.  PALMSONNTAG – Kollekte für Hl. Land und Hl. Grab 

 L1: Jes 50, 4-7   L2: Phil 2, 6-11  Ev: Mt 26, 14 – 27, 66 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Palmbuschen 

Maria Hien für + Eltern und Großeltern 
MG: Gerhard Stahl für + Onkel Franz zum Sterbetag 
MG: Frau Dr. Steinbauer für + Ehemann 
MG: Fam. Prechtl für + Angehörige 
MG: Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Sossau 

Mittwoch, 05.04. MITTWOCH DER KARWOCHE 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Sossau 

Donnerstag, 06.04. GRÜNDONNERSTAG 

 L1: Ex 12, 1-8. 11-14  L2: 1 Kor 11, 23-26  Ev: Joh 13, 1-15 

19.00 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 
um den Frieden in der Welt 

Freitag, 07.04.  KARFREITAG 

 L1: Jes 52, 13 - 53, 12  L2: Hebr 4, 14-16; 5, 7-9  Ev: Joh 18, 1 - 19, 42 

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus – 
Wortgottesdienst – Kreuzverehrung – Kommunionfeier 

Samstag, 08.04. KARSAMSTAG 

9.00 – 11.00 Uhr  Stilles Gebet am Heiligen Grab 

Samstag, 08.04. OSTERNACHT 

20.00 Uhr Feier der Osternacht mit Segnung der Speisen 

 Fam. Prechtl für + Angehörige 
MG: Fam. Rupert Loichinger für + Eltern 

Sonntag, 09.04.  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN, 
OSTERSONNTAG 

 L1: Apg 10, 34a. 37-43   L2: Kol 3, 1-4  Ev: Joh 20, 1-9 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Österliche Messe mit Segnung der Speisen 

Rita Apfelböck für bds. + Eltern Apfelböck und Huber 
MG: Maria Hien für + Verwandtschaft 
MG: Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Sossau 

  



Montag, 10.04.  OSTERMONTAG 

 L1: Apg 2, 14. 22-33  L2: 1Kor 15, 1-8. 11  Ev: Lk 24, 13-35 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Österliche Messe 

Frau Dr. Steinbauer für + Ehemann 
MG: Ungenannt für die Armen Seelen 

Mittwoch, 12.04. MITTWOCH DER OSTEROKTAV 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Söhne für + Vater Josef Parzefall zum Sterbetag 
MG: Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Sossau 

Sonntag, 16.04.  2. SONNTAG DER OSTERZEIT - WEISSER SONNTAG 

 L1: Apg 2, 42-47   L2: 1Petr 1, 3-9   Ev: Joh 20, 19-31 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe zum Abschluss der Osteroktav 
 Helmut Korb für + Bruder Pfarrer Rudolf Korb 

MG: Annemarie Bauer für + Gatten Hans und + Eltern Hermer 
MG: Fam. Baumann für + Angehörige 
MG: Fam. Georg Häusler für + Eltern Georg und Lieselotte 
MG: Familie Dollinger für + Ehefrau und Mutter zum Geburtstag 

Mittwoch, 19.04. Hl. Leo IX., Papst und Sel. Marcel Callo, Märtyrer 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe: Expositur Sossau für + Pfarrer Rudolf Korb 

MG: Geschwister für + Mutter Anna Klimmer 
MG: Ungenannt zu Ehren des Hl.  Antonius 

Sonntag, 23.04.  3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 L1: Apg 2, 14. 22-33  L2: 1Petr 1, 17-21  Ev: Joh 21, 1-14 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Geschwister Gratzl für + Onkel Karl Gratzl 
MG: Fam. Seidl für + Rita Lukas 
MG: Martina Gierl und Fam. Konrad Gierl für + Eltern 

 MG: Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Sossau 
 

 

Pfarrei St. Jakob - Pfarrplatz 11a - 94315 Straubing 
Tel. Pfarrbüro: 0 94 21 / 1 27 15 - Tel. Sossau: 0 94 21 / 1 05 88 

straubing.st-jakob@bistum-regensburg.de    www.st-jakob-straubing.de 

Kontoverbindung: Kirchenstiftung Sankt Jakob 
DE53 7425 0000 0000 0017 35 – Sparkasse Niederbayern-Mitte 



Auferstehung 

Steh auf 

Wenn dich jemand erniedrigt hat 

Wenn dich jemand geschlagen hat 

Wenn du dich verraten fühlst - 

Auch das ist Auferstehung. 

Steh auf 

Wenn du meinst, es geht nicht mehr weiter 

Wenn du niedergeschlagen bist 

Wenn du aufs Kreuz gelegt worden bist - 

Auch das ist Auferstehung. 

Steh auf 

Wenn dich die Probleme rundherum niederdrücken 

Wenn du dich am Boden zerstört fühlst - 

Auch das ist Auferstehung. 

ER ist auferstanden, 

nachdem sie ihn verlassen, verraten, verkauft haben 

gefoltert, gekreuzigt und getötet. 

Verfasser unbekannt 

 

 

 

 


